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Fahrradpflege
———
Allgemein

Wer Wert auf ein funktionstüch-
tiges und optisch ansehnliches 
Fahrrad legt, der muss es regelmä-
ßig pflegen. Das ist nach wie vor der 
einzige Weg, sein Bike gegen Korro-
sionseinflüsse durch Einwirken von 
Nässe, Straßenschmutz, Schweiß 
und winterlichem Straßensalz zu 
schützen.

• Reinigen Sie Ihr Fahrrad daher 
alle 14 Tage, nach jeder Regen-
fahrt sowie jedem winterlichen 
Einsatz ausschließlich mit den im 

Fachhandel erhältlichen Pflege-
mitteln. Diese Mittel sind umwelt-
verträglich und schonend. Keines-
falls mit Haushaltsreinigern und 
insbesondere nicht mit Wasser 
und Geschirrspülmittel reinigen.

• Schwer zugängliche Stellen reini-
gen Sie bequem mit einer bike-
gerechten Spezialbürste.

• Für die öligen Bereiche von Ket-
te, Ritzeln und Kettenblättern ver-
wendet man eine Extra-Bürste 
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oder ein beim ZEG-Händler erhält-
liches Kettenreinigungsgerät.

• Sprühen Sie Rahmen und Bau-
teile anschließend mit Pflegeöl 
bzw. Sprühwachs ein. Sie unter-
wandern damit das Wasser und 
schützen Ihr Bike vor Korrosion. 
Nach 10-minütiger Einwirkzeit 
werden Rahmen und Komponen-
ten mit einem weichen Lappen 
kräftig blank gerieben.

• Die Kette bekommt eine Zusatz-
behandlung mit Kettenschmie-
rungsmitteln. Den fettigen Über-
schuss reibt man, nach einer 
Proberunde um den Häuserblock, 
mit einem Lappen ab.

• Versorgen Sie die Gelenke von 
Schaltung und Umwerfer noch 
mit jeweils einem Tropfen Pflege-
öl, wischen Sie den Überschuss 
auch hier nach einigen Probebe-
wegungen mit einem Lappen ab 
und – fertig.

Verwenden Sie keine Wasser-
hochdruckreiniger oder Dampf-
strahler! Der hohe Druck beider 
Geräte durchschlägt auch beste 
Dichtungen; eindringendes Wasser 
und begleitende Schmutzpartikel 
ruinieren die Lagerungen. 

Falls Sie Ihr Fahrrad über den Win-
ter nicht benutzen, empfehlen wir 
Ihnen:

1. Grundreinigung/
Korrosionsschutz

2. Check-up durch Ihren ZEG-
Zweirad-Spezialisten. Im Herbst 
oder Winter brauchen Sie kaum 
mit Wartezeiten in den Werk-
stätten zu rechnen.

3. Verpacken Sie es nach obiger 
Pflegekur in eine „Faltgarage”.
Auf diese Weise verstaubt es 
nicht, und Sie können im Früh-
ling gleich nach dem Auspacken 
und einem kleinen Funktions-
Check losfahren.

Bei Fahrrädern mit Scheibenbrem-
sen: Bitte zur Kettenpflege kein 
Öl-Spray verwenden, da sonst die 
Gefahr besteht, dass Öl auf die 
Bremsscheibe gelangt und somit 
die Bremsleistung enorm reduziert 
wird. Besser: Kein Spray, sondern 
eine Tropfflasche verwenden und 
Bremsscheibe mit einem Lappen 
abdecken.

Kette
Das Innenleben seiner Fahrradket-
ten schützt der Hersteller mit einer 
gründlichen Schmierung. Die wür-
de für Tausende von Kilometern 
reichen, gäbe es unterwegs nicht 
aggressiven Straßenstaub und 
schmutzbeladenes Spritzwasser. 
Solche schmirgelnden Partikel drin-
gen bis ins Innerste vor. Irreparabler 
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Gelenkverschleiß ist die Folge. Ein-
ziges Gegenmittel ist regelmäßige 
Pflege. Öl muss allerdings sparsam 
auf die Fahrradkette aufgetragen 
werden, denn unnötig viel Öl saugt 
unnötig viel Straßenstaub auf und 
es entsteht eine Schmirgelpaste, 
die von den Zähnen der Ritzel und 
Kettenblättern in die Kettengelenke 
gedrückt wird und sich daraus nicht 
mehr restlos entfernen lässt, auch 
per Ultraschall-Reinigung.

1. Bei Schönwettereinsatz gelangt 
nur Straßenstaub auf die Kette. 
Folglich reicht es, die Kette etwa 
alle 100 km mit einem Lappen 
(auf den Sie vorher bitte etwas 
Kettenöl träufeln), gründlich ab-
zureiben. Das entfernt den ent-
standenen Abrieb inklusive Flug-
staub von der Kette und tauscht 
ihn gegen einen hauchdünnen 
Ölfilm aus.

2. Schlechtwettereinsatz und 
matschiges Gelände: Spritz-
wasser und Schmutz knabbern 
den äußeren Ölfilm auf, drin-
gen ins Ketteninnere vor – und 
dort kommt es zum Schmier-
stoffmangel. Erst reinigen, dann 
schmieren. Spritzen Sie den Glie-
derstrang zunächst mit einem 
scharfen Wasserstrahl (z.B. Gar-
tenschlauch) ab. Oder benutzen 
Sie für die öligen Bereiche von 

Kette, Ritzeln und Kettenblättern 
eine Extra-Bürste oder ein beim 
ZEG-Händler erhältliches Ketten-
reinigungsgerät mit einem spe-
ziellen Kettenreiniger.

Ein guter Rat
Verwenden Sie anschließend zum 
Nachschmieren der Kette aus-
schließlich Kettenschmierungs-
mittel aus dem Fahrrad-Fachhan-
del! Dieses Schmiermittel erhält 
bzw. schließt durch seine hohe Vis-
kosität den Schmierfilm. Eine kleine 
Runde um den Häuserblock verteilt 
das Kettenschmiermittel gleichmä-
ßig auf der Kette. Wischen Sie den 
Öl-Überschuss mit einem Tuch ab – 
und schon sind Bike und Kette wie-
der einsatzbereit für die nächste 
Schmutz- oder Regenpartie.

Austausch Ihrer 
alten Kette
Ihr Fachhändler kann in Sekunden 
den Verschleiß Ihrer Kette messen! 
Wichtig ist, die Kette rechtzeitig zu 
wechseln, damit andere Bauteile 
nicht zusätzlich belastet werden 
und damit höherem Verschleiß 
unterliegen!
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Gerade im 
Winter sind 
längere Stand-
zeiten im Freien 
zu vermeiden. 
Der Akku darf 
nicht bei Frost 
geladen werden.

E-Bike-Komponenten pflegen
———
Akku, Motor und Kontakte pflegen
Die elektrischen Bauteile von E- Bikes
sind witterungsgeschützt unterge-
bracht und benötigen für gewöhn-
lich keine besondere Pflege. Beim 
Ein- oder Ausbau des Akkus sollte 
der Zustand aller elektrischen Kon-
takte geprüft werden; diese können 
mit geeigneten Pflegemitteln vor 
Korrosion geschützt werden. 
Achtung: Halten Sie sich an die Vor-
gaben der Betriebsanleitung!

Wichtig ist ein trockener Abstellplatz;
muss ein E-Bike trotzdem dauerhaft
im Freien geparkt werden, sollte 
es vor Regen geschützt sein. Dabei 
ist ausreichende Belüftung wichtig,
um Kondenswasserbildung zu ver-
meiden.

Bei längeren Standzeiten sollte der 
Akku zu etwa 75  % geladen sein und 
bei gleichbleibender Temperatur 
im Keller oder in der Wohnung ge-
lagert werden. Dauerhaft frostige
Temperaturen können den Akku 
schädigen; wichtig ist auch, dass 
die Batterie nicht bei Minusgraden 
geladen werden kann – dies muss 
im Haus bzw. im Keller stattfinden.

Beim Reinigen eines E-Bikes sollte
man nicht mit einem zu harten 
Wasserstrahl vorgehen, denn durch 
hohen Druck könnte Wasser in die 
elektrischen Komponenten eindrin-
gen und diese beschädigen.
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